
Symposion
theologisches

Sy
m

po
si

on
Th

eo
lo

gi
sc

he
s

Sy
m

po
si

on
Th

eo
lo

gi
sc

he
s

dialogisch – innovativ – aktuell

20. - 21. Oktober 2015
Zell / Würzburg
Kloster Oberzell

Zielgruppe 

Eingeladen sind alle, die daran mitwirken, dass die Kir-
che auf ihren verschiedenen Ebenen geschlechtersensibel 
handelt. Verantwortliche aus dem Wissenschaftsbe-
reich sind ebenso willkommen wie Verantwortliche aus 
Pastoral und Personalmanagement.

Mitwirkende

Vorträge
Prof. Dr. Christian Bauer, Professor für Pastoraltheologie, 
Fachbereich Interkulturelle Pastoraltheologie, Universität Innsbruck
Prof. Dr. Stephan Goertz, Professor für Moraltheologie, 
Universität Mainz
Prof. Dr. Gregor Maria Hoff, Professor für Fundamentaltheologie 
und Ökumene, Salzburg
Prof. Dr. Hildegund Keul, apl. Professorin für Fundamentaltheologie, 
Universität Würzburg / Leiterin der Arbeitsstelle für Frauenseelsorge 
der Deutschen Bischofskonferenz
Prof. Dr. Stephanie Klein, Professorin für Pastoraltheologie, 
Universität Luzern
PD Dr. Ute Leimgruber, Privatdozentin für Pastoraltheologie 
und Homiletik, Theologische Fakultät Fulda / Studienleiterin 
„Theologie im Fernkurs“, Würzburg

Workshops
Dr. Katrin Brockmöller, Direktorin des Katholischen Bibelwerks, 
Stuttgart
Daniel Bugiel, Wissenschaftlicher Mitarbeiter der Arbeitsstelle 
Feministische Theologie und Genderforschung, Universität Münster
Katharina Dötsch, Gleichstellungsbeauftragte, Erzbischöfliches 
Ordinariat München
Dr. Andreas Ruffing, Leiter der Arbeitsstelle für Männerseelsorge 
der Deutschen Bischofskonferenz
Anja Sedlmeier, Referentin der Frauenseelsorge, Erzbischöfliches 
Ordinariat München
Andrea Strickmann, Referentin der Arbeitsstelle für Frauenseelsorge 
der Deutschen Bischofskonferenz

Tagungsort
Kloster Oberzell / Würzburg
Oberzeller Franziskanerinnen
Kloster Oberzell 1 · 97299 Zell a. M. 
Tel: +49931 4601-0 · E-Mail: kloster@oberzell.de
www.oberzell.de

Im Kloster sind Gästezimmer vorhanden.

Tagungskosten inkl. Übernachtung und Verpflegung
90,00 € (ohne Übernachtung  50,00 €) 
Ermäßigt (Studierende): 50,00 € (ohne Übernachtung: 25,00 €) 

Bitte überweisen Sie die Tagungsgebühr/Kosten für Übernachtung 
vor Beginn der Tagung auf das Konto der Arbeitsstelle Männer-
seelsorge bei der Genossenschaftsbank Fulda 
IBAN:  DE88 5306 0180 0000 028835 BIC: GENODE51FUL

Anmeldung 
bitte bis zum 1. Oktober 2015 per E-Mail:
Bei Ihrer Anmeldung geben Sie bitte zwei Wünsche für die 
beiden Workshopeinheiten an (max. zwei Workshopbesuche 
möglich).
Kirchliche Arbeitsstelle für Männerseelsorge und Männerarbeit in 
den deutschen Diözesen e.V., z. H. Frau Birgit Flügel, 
Neuenberger Str. 3-5. 36041 Fulda, Tel: 0661/73463
info@kath-maennerarbeit.de · www.kath-maennerarbeit.de

Anfahrt Bahn / ÖNVP
bis Würzburg Hbf, Buslinie 22: Richtung Margetshöchheim, 
Ausstieg-Haltestelle: Zell/Brücke. 

Mit dem PKW
s. unter http://www.oberzell.de/bwo/dcms/sites/oberzell/weg.html

Tagungsleitung
Arbeitsstelle für Frauenseelsorge der Deutschen Bischofskonferenz
Arbeitsstelle für Männerseelsorge der Deutschen Bischofkonferenz
im Auftrag der Pastoralkommission der Deutschen Bischofskonferenz

Geschlechtersensibel



ProgrammGeschlechtersensibel: 
Theologische Perspektiven 
im pastoralen Handeln

Der Wandel im Selbstverständnis der Geschlechter und 
in ihrem Verhältnis zueinander fordert die Pastoral zu 
geschlechtersensiblem Handeln auf. Auf der Tagung 
diskutieren Expertinnen und Experten aus vielfäl-
tigen theologischen Disziplinen über Grundlagen und 
Perspektiven geschlechtersensibler Seelsorge. Dabei 
wird auch die aktuelle Genderforschung in den Hu-
man- und Sozialwissenschaften einbezogen. Im Mit-
telpunkt der Tagung stehen die Fragen: Wie verändert 
sich mein theologisches und gesellschaftliches Den-
ken und Handeln, wenn mein Blick für Genderfragen 
sensibel ist? Was bedeutet es für kirchliches Handeln? 

Geschlechtersensibles Handeln bedeutet: die spezi-
fischen Perspektiven von Männern und Frauen wahr-
nehmen, sie miteinander ins Gespräch bringen und im 
Licht des Evangeliums weiterführende Handlungsop-
tionen entwickeln.

Das Theologische Symposion trägt zur aktuellen Gen-
der-Debatte bei und bringt Perspektiven der Katho-
lischen Theologie ein.

Herzliche Einladung!

Prof. Dr. Hildegund Keul  
Dr. Andreas Ruffing

Symposion
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Symposion
Theologisches

Dienstag, 20. Oktober:

15.00 Uhr 
Eröffnung und einleitender Impuls 
Erzbischof Ludwig Schick / Prof. Dr. Hildegund Keul / 
Dr. Andreas Ruffing

15.30 Uhr 
Theologischer Dialog I: Prof. Dr. Stephanie Klein / 
Prof. Dr. Stephan Goertz 
Geschlechtersensibel: anthropologische Perspektiven

17.00 Uhr 
Vertiefung in arbeitsfeldbezogenen Workshops

Workshop A: Katharina Dötsch / Anja Sedlmeier
Handlungsfeld: geschlechtersensible 
Personalentwicklung

Workshop B: Daniel Bugiel
Handlungsfeld: Genderforschung – Erkenntnisse 
für die pastorale Praxis

Workshop C: Dr. Katrin Brockmöller / 
Dr. Andreas Ruffing
Handlungsfeld: Leitbilder – biblische Anthropologie

Workshop D: Andrea Strickmann
Handlungsfeld: Liturgie – geschlechtersensible 
Sakramentenpastoral

18.00 Uhr 
Sicherung der Workshop-Ergebnisse im Plenum 

18.30 Uhr 
Abendessen

19.30 Uhr 
Theologischer Dialog II: PD Dr. Ute Leimgruber / 
Prof. Dr. Gregor Maria Hoff 
Geschlechtersensibel: ekklesiologische Perspektiven 

21.00 Uhr 
Abendgespräche „beim Wein“

Mittwoch, 21. Oktober:

7.30 Uhr 
Eucharistiefeier

8.15 Uhr 
Frühstück

9.00 Uhr
Theologischer Dialog III: Prof. Dr. Hildegund Keul / 
Prof. Dr. Christian Bauer
Geschlechtersensibel: sakramententheologische 
Perspektiven 

10.45 Uhr
Vertiefung in arbeitsfeldbezogenen Workshops

Workshop A: Katharina Dötsch / Anja Sedlmeier
Handlungsfeld: geschlechtersensible 
Personalentwicklung

Workshop B: Daniel Bugiel
Handlungsfeld: Genderforschung – Erkenntnisse 
für die pastorale Praxis

Workshop C: Dr. Katrin Brockmöller / 
Dr. Andreas Ruffing
Handlungsfeld: Leitbilder – biblische Anthropologie

Workshop D: Andrea Strickmann
Handlungsfeld: Liturgie – geschlechtersensible 
Sakramentenpastoral

11.45 Uhr 
Sicherung der Workshop-Ergebnisse im Plenum 

12.00 Uhr 
Schlusswort und Verabschiedung 
Weihbischof Ludger Schepers / 
Prof. Dr. Hildegund Keul / Dr. Andreas Ruffing

12.30 Uhr 
Mittagessen


